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Cosinus Cup am 14. September 
in Buchholz 

ausführliche Berichte im nächsten Heft 
 

 
Die erste Verbandsrunde am 28. September 

 

Landesliga: SC Waldkirch -    SGEM Waldshut-Tiengen II 
Kreisklasse A: SC Waldkirch II -    SC Waldkirch III 
Kreisklasse C: SC Waldkirch IV -    SC Badenweiler III 
  SC Waldkirch V -    SC Badenweiler II 
 

Die zweite Verbandsrunde am 12. Oktober 
 

Landesliga: SK Ebringen -    SC Waldkirch 
Kreisklasse A: SK Ebringen II -    SC Waldkirch II 
  SC Badenweiler -    SC Waldkirch III 
Kreisklasse C: Die neuen Auslosungen sind noch nicht gemacht 

 
 

Liebe Freunde des „königlichen Spiels“ 
 
Die Sommerpause ist vorüber und wir freuen uns auf die Schachsaison 
2008/2009. Vor allem für die Mannschaften wird die kommende Spiel-
zeit sicherlich nicht einfach, aber das waren die vergangenen Jahre ja 
auch nicht. An den Mannschaftsmeisterschaften des Badischen 
Schachverbandes nehmen wir auch in diesem Jahr wieder mit fünf 
Mannschaften teil, davon eine Jugend- und eine Schülermannschaft.  
 

Unsere Saisonziele sind leicht zu definieren. Die erste Mannschaft soll-
te nach dem Wiederaufstieg in die Landesliga versuchen, den Klas-
senerhalt zu sichern. Die Zweite wird nach dem Abstieg aus der Be-
zirksliga den direkten Wiederaufstieg anstreben und die Dritte wird 
nach dem Aufstieg in die Kreisklasse A versuchen, dort möglichst gute 
Ergebnisse zu erzielen, sie gehört in dieser Klasse eindeutig zu der 
nominell schwächsten Mannschaft. Die Jugend- und Schülerteams 
werden sich gegenüber der vergangenen Saison sicherlich in besserer 
Verfassung präsentieren und in der Kreisklasse C um Punkte kämpfen. 
 

Am 14. September richten wir schon zum elften Male den Cosinus Cup 
aus und wir rechnen wieder mit deutlich über hundert Teilnehmern aus 
nah und fern. Im vergangenen Jahr, zum 10-jährigen, hatten wir mit 15 
„Titelträgern“ das bisher hochkarätigste Teilnehmerfeld. Ausführliche 
Berichte in der nächsten Ausgabe. 
 

Auch die vier vereinsinternen Turniere beginnen am 18. September mit 
der ersten Runde der Vereinsmeisterschaft, dem Willy Reiser Turnier. 
 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen neuen und alten Inserenten 
für die Unterstützung unseres Vereins bedanken, mein Dank auch an 
diejenigen, die mit der Unterstützung ein Jahr aussetzen möchten. Die 
Erlöse aus den „Waldkircher Schachnachrichten“ kommen in erster Li-
nie der Jugendabteilung zu Gute, aber auch der Gesamtverein ist da-
durch in der Lage, einen reibungslosen Turnierablauf, auch bei den 
Mannschaften, zu gewährleisten. 
 

Allen aktiven Spielern wünsche ich eine erfolgreiche Saison, möge je-
der seine gesteckten Ziele erreichen. 
 
 
 Gunter Sponagel 
 1. Vorsitzender 
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Bernd Krüger in Dresden zum Deutschland Cup 
 
Wie schon mehrfach berichtet wird anlässlich der Schacholympiade in 
Dresden der Deutschland Cup ausgetragen. Die Schacholympiade 
findet vom 12. bis 25. November statt, die Deutsche Amateurmeister-
schaft ist in die Olympiade eingebunden. In insgesamt 14 Gruppen, die 
nach der Spielstärke aufgeteilt sind, werden in jeder Gruppe die Deut-
schen Amateurmeister ermittelt. An 
den Vorturnieren nahmen auch 
Spieler aus unserem Verein teil. Für 
das zentrale Qualifikationsturnier in 
Neuhausen hatten sich aber nur 
Bernd Krüger, Leon Qadirie und 
Bernd Waschnewski qualifiziert. 
Bernd Krüger konnte sich in seiner 
Gruppe der Spielstärken DWZ 1600 
bis DWZ 1699 (DWZ = Deutsche 
Wertungszahl) mit dem zweiten 
Platz deutlich die Fahrkarte für 
Dresden erspielen. Die beiden an-
deren Waldkircher scheiterten nur 
knapp an der Qualifikationshürde. 
Wir alle wünschen Bernd Krüger in 
Dresden viel Erfolg. 
 
Matthias Deutschmann wieder 
bei uns 
 
Eine gute Nachricht überbrachte Walter Ingold zur Abschlussfeier. Er 
teilte mit, dass sein Freund, der Kabarettist Matthias Deutschmann 
wieder in Waldkirch aktiv in der ersten Mannschaft spielen möchte. 
Matthias Deutschmann ist schon fast 35 Jahre mit Walter gut befreun-
det und seit vielen Jahren auch Mitglied unseres Vereins. In den letz-
ten Jahren nahm er aber aktiv in Freiburg-Zähringen 1887 am Spielbe-
trieb teil. Nun hat er sich wieder für Waldkirch entschieden, worüber wir 
natürlich sehr erfreut sind, stellt er doch für unsere Landesligamann-
schaft eine erhebliche Verstärkung dar. Auch hat er sich angeboten, 
einige Trainingseinheiten für unsere aktiven Spieler durchzuführen, wir 
suchen ja schon seit längerem einen Trainer, der auch aktiv in der Ers-
ten spielen soll.  

Unsere Mannschaften – Die Erste in der Landesliga 
 

Nach dem Abstieg in die Bereichsliga schaffte die erste Mannschaft 
den direkten Wiederaufstieg in die Landesliga, in der sie schon viele 
Jahre vorher spielte.  In der neuen Saison ist die Erhaltung der Klasse 
erstes Ziel. Dabei helfen wird sicherlich Matthias Deutschmann, der 
sich nach einigen Jahren Unterbrechung wieder bei uns als aktiver 
Spieler angemeldet hat. Für die Mannschaft eine enorme Verstärkung, 
wir alle hoffen, dass es seine beruflichen Verpflichtungen zulassen, 
möglichst an vielen Mannschaftskämpfen teilzunehmen. Ansonsten 
spielen wir in der fast gleichen Aufstellung wie im vergangenen Jahr. 
Kleine Verschiebungen in der Rangfolge sind unausbleiblich, einige 
Spieler werden stärker, andere halten ihre Spielstärke konstant. 
Mit folgenden Mannschaften muss sich unsere Erste auseinanderset-
zen: SC Brombach I und II, SC Horben II, SC Dreiländereck II, SK 
Freiburg-Zähringen 1887 II, SF Schwarz-Weiß Merzhausen, SV Müns-
tertal, SK Ebringen, SGEM Waldshut-Tiengen II. 
Favorisiert dürften in der Landesliga die Mannschaft SK Freiburg-
Zähringen 1887 II sein, die nach ihrem Abstieg aus der Verbandsliga 
den direkten Wiederaufstieg anpeilt. Auch die erste Garnitur von Brom-
bach, sowie SGEM Waldshut-Tiengen II, SK Ebringen und SF 
Schwarz-Weiß Merzhausen gehören zum erweiterten Kreis der Meis-
terschaftsanwärter. Unser Ziel ist der Klassenerhalt. Zu diesem Zeit-
punkt kann man natürlich noch keine sicheren Prognosen abgeben, ein 
erster Trend wird sich jedoch nach der vierten oder fünften Runde ab-
zeichnen. 
 

Unser Spiel- und Trainingsabend findet an jedem Donnerstag ab 20 
Uhr in unserem Vereinslokal Gasthaus zum Hirschen in Waldkirch in 
der Lange Straße statt.  
 

Die Schüler und Jugendlichen trainieren an jedem Samstag im Kur-  
und Verkehrsamt der Stadt Waldkirch, am Kirchplatz 2. Anfänger und 
Einsteiger von 9.30 bis 10.30 Uhr, die Fortgeschrittenen von 10.30 bis 
12.00 Uhr.  
 

Unsere Heimspiele finden immer im Rettungszentrum der Stadt Wald-
kirch (bei der Feuerwehr) statt. Beginn ist sonntags um 10 Uhr. Zu al-
len Terminen sind Neueinsteiger, Interessenten, Schnupperer und Kie-
bitze immer recht herzlich willkommen. An den Sonntagsspielen ist für 
Speisen und Getränke gesorgt. 
 

Weitere Infos auf unserer Homepage www.schachclub-waldkirch.de 



Unsere Mannschaften – Die Zweite und Dritte 
 
Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga wird unsere Zweitvertretung 
alles daran setzen, den direkten Wiederaufstieg zu realisieren. Nach-
dem unsere dritte Mannschaft unerwartet in die Kreisklasse A aufge-
stiegen ist, spielen beide Teams in der gleichen Klasse. Während die 
Zweite den Wiederaufstieg im Visier hat, wird die Dritte versuchen, 
möglichst gute Ergebnisse zu erzielen. Die Zweite zählt derzeit zu den 
stärksten, die Dritte eher zu den schwächeren Mannschaften in dieser 
Klasse. 
Beide Mannschaften müssen sich mit folgenden Teams auseinander-
setzen: SGEM Dreisamtal II, SC Badenweiler, SC Horben III, SK Gun-
delfingen, SF Schwarz-Weiß Merzhausen III, SC Emmendingen II, SK 
Endingen II, SK Ebringen II.  
In der Kreisklasse A gelten neben unserer Zweiten auch die Mann-
schaften von SGEM Dreisamtal II (ebenfalls Absteiger aus der Bezirks-
liga), sowie Horben III, Ebringen und Emmendingen II zu den Favori-
ten. 
Aber auch hier gilt, erste Trends sind erst nach der vierten oder fünften 
Runde erkennbar. 
 
Unsere Mannschaften – Die Vierte und Fünfte 
 
Im vergangenen Jahr landete die Jugendmannschaft Waldkirch IV im 
Mittelfeld der Tabelle, die Schülermannschaft Waldkirch V am Tabel-
lenende. Da erwiesenermaßen Jugendliche und Schüler oft einen Leis-
tungssprung erreichen, ist es wahrscheinlich, dass die kommende Sai-
son erfolgreicher verlaufen wird.  
Während in den oberen Klassen immer mit zehn Mannschaften ge-
spielt wird, hat die Kreisklasse C ein eigenes System. Diese Klasse 
wird von vielen Vereinen als Einsteigerliga gesehen, in der hauptsäch-
lich Jugend- und Schülermannschaften zum Zuge kommen sollen. Im 
vergangenen und auch in diesem Jahr nehmen 24 Mannschaften an 
den Meisterschaften teil.  
Gespielt wird nach dem „Schweizer System“, nach jeder Runde wer-
den die punktgleichen Mannschaften gegeneinander neu gelost, so 
dass immer in etwa gleichstarke Teams aufeinander treffen. Auch wird 
in der Kreisklasse C mit Fünfer-Mannschaften gespielt, so dass für die 
Auswärtsfahrten nur ein Auto benötigt wird. 

Cosinus Cup am 14. September in Buchholz 
 
Die deutsche Nummer zwei kommt. 
Über 100 Schachfreunde werden erwartet. 
 
 
Am 14. September ist der Schachclub Waldkirch bereits zum 11. Ma-
le Ausrichter und Veranstalter des Cosinus Cup. Auch in diesem Jahr 
werden wieder deutlich über 100 Schachspieler aus nah und fern er-
wartet. Vor zwei Jahren kam es zur Rekordbeteiligung von 130 Spie-
lern, im vergangenen Jahr, dem Jubiläumsjahr, zog es 110 Schach-
freunde in die Kandelstadt. 
Das Turnier findet wieder in der Festhalle Waldkirch-Buchholz statt, 
es beginnt um 10 Uhr. 
Gespielt wird in vier Gruppen, aufgeteilt nach der Spielstärke der Teil-
nehmer. Es handelt sich um ein Schnellschachturnier, bei dem jeder 
Teilnehmer eine Bedenkzeit von 15 Minuten für die ganze Partie hat, 
eine Angelegenheit für Schnelldenker. Absolviert werden neun Run-
den nach dem "Schweizer System", bei dem nach jeder Runde eine 
neue Auslosung erfolgt, bei der immer die in etwa punktgleichen 
Spieler jeder Gruppe neu gegeneinander gelost werden. Durch die-
ses System ist gewährleistet, dass immer in etwa gleichstarke Spieler 
gegeneinander antreten müssen. Im vergangenen Jahr nahmen 15 
hochkarätige Meister am Turnier teil, vier Großmeister, sechs Interna-
tionale und fünf FIDE-Meister (FIDE=Weltschachbund). Es siegte der 
erst 20jährige Großmeister Georg Meier vom SV Werder Bremen, vor 
zwei weiteren Großmeistern Zigurds Lanka und Igor Khenkin. Alle 
spielen in der höchsten Deutschen Spielklasse, der Bundesliga. An-
gelockt werden die Spitzenspieler von den relativ hohen Preisgeldern, 
insgesamt werden über 2100 Euro an Gewinnen ausgeschüttet. 
Geldpreise bekommen in jeder Gruppe die Plätze eins bis sechs, die 
Plätze sieben bis elf erhalten Sachpreise. Ermöglicht werden die 
Preise von dem Mitglied des gastgebenden Vereins Konstantin Petra-
tos, der gleichzeitig Inhaber der Freiburger Softwarefirma Cosinus ist. 
 
 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäu-
fen und Dispositionen unsere Inserenten 



Cosinus Cup am 14. September in Buchholz 
 

Zum vierten Male hat sich der Deutsche Großmeister Igor Khenkin ange-
meldet, der inzwischen auf der Deutschen Wertungsrangliste den zweiten 
Platz einnimmt. Zwei Turniere hat er gewonnen, einmal lag er auf Platz 
drei. 
Schon vor einigen Jahren wurde eine spezielle Gruppe für Schüler, Ju-
gendliche und "nicht so starke Schachspieler" eingerichtet. Eine gute 
Möglichkeit, Turnieratmosphäre zu schnuppern und den Groß- und ande-
ren Meistern über die Schulter zu schauen und zu kiebitzen. Auch für 
schachinteressierte Zuschauer ein willkommener Anlass die Spiele zu 
verfolgen, denn die Spiele sind längstens nach 30 Minuten beendet. 
Zum Turnier können Voranmeldungen beim Schachclub vorgenommen 
werden, aber auch am Turniertag sind noch Anmeldungen möglich. An-
meldungen per E-Mail über info@schachclub-waldkirch.de, oder telefo-
nisch unter der Rufnummer 07681/5889 oder 0162/8900587. 
Wie in all den Jahren wird sich der Gastgeber, der Schachclub Waldkirch 
bemühen, ein gut organisiertes Schachereignis durchzuführen, um allen 
Schachfreunden aus nah und fern einen interessanten Schachsonntag zu 
bieten. Wie auch in den Vorjahren kommen viele Teilnehmer aus dem 
östlichen Europa, aber auch aus den näher gelegenen Nachbarländern 
und sehr willkommen sind natürlich die Schachfreunde aus den deutschen 
Schachverbänden. 
Weitere Berichte folgen in der nächsten Ausgabe. 
 

Elztalpokal wieder in Waldkirch 
 

Schon seit vielen Jahren sind wir Ausrichter des Elztalpokals. Leider sind 
die Teilnehmerzahlen in den vergangenen Jahren stark rückläufig. Im ver-
gangenen Jahr waren es 17 Teilnehmer, vor zwei Jahren knapp über 20. 
An diesem Turnier nehmen Schachfreunde aus den Vereinen Denzlingen, 
Oberwinden, Simonswald und Waldkirch teil. Im letzten Jahr wurde Edgar 
Kais vom Schachclub Oberwinden Pokalsieger, im Jahr davor Dr. Frank 
Goldschmidtböing vom Schachclub Waldkirch. 
Der Schachbezirk Freiburg ist in vier Gruppen aufgeteilt. Ketre: Ausrichter 
Emmendingen, Elztal: Ausrichter Waldkirch, Freiburg: Ausrichter noch 
unklar, evtl. Freiburg-Wiehre, Süd: Ausrichter Ebringen. Aus jeder Gruppe 
qualifizieren sich, je nach Teilnehmerzahl drei oder vier Spieler, die dann 
den Pokalsieger des Schachbezirks Freiburg ausspielen. 

Die erste Runde im Elztal findet am 9. Oktober statt. Eine Zwischenrunde 
am 30. Oktober, weitere Runden am 13. und 27. November. Das Finale ist 
am 11. Dezember. 

Die erste Verbandsrunde am 28. September 
 

In der Landesliga empfängt unsere erste Mannschaft die zweite Gar-
nitur der SGEM Waldshut-Tiengen. In der vergangenen Saison ge-
hörten die Waldshuter zu den Spitzenteams der Landesliga, am Ende 
lagen sie auf Rang drei und kämpften lange um die Meisterschaft. 
Auch in dieser Saison möchten sie um die ersten Plätze kämpfen, 
während unsere Erste als Saisonziel den Klassenerhalt anstrebt. Zu 
Beginn der Saison weiß man auch noch nicht, inwieweit sich die ein-
zelnen Vereine verstärkt haben.  
In der Kreisklasse A muss unsere dritte gegen unsere zweite Mann-
schaft antreten. Die Regel besagt, dass wenn zwei Mannschaften ei-
nes Vereins in der gleichen Liga spielen, sie in der ersten Runde ge-
geneinander antreten müssen. Dadurch werden spätere eventuelle 
Manipulationen ausgeschlossen. So muss auch in der Landesliga 
Brombach I gegen Brombach II spielen. In unserer Begegnung wer-
den beide Mannschaften genau nach der Rangliste aufgestellt und es 
kommt zu einem echten Vergleich, bei dem unsere Zweitvertretung 
klar in der Favoritenrolle ist. 
In der Kreisklasse C ist unsere Vierte Gastgeber gegen Badenweiler 
III und unsere Schülermannschaft, die Fünfte, empfängt die Zweitver-
tretung von Badenweiler. 
 
Die zweite Verbandsrunde am 12. Oktober 
 

Auch in der zweiten Runde hat unsere Erste in der Landesliga einen 
harten Brocken zu bewältigen. Sie ist zu Gast in Ebringen. Genau wie 
die Waldshuter lagen die Ebringer im vergangenen Jahr im oberen 
Tabellendrittel gerade mal einen Platz hinter Waldshut-Tiengen II auf 
dem vierten Rang. Wir gehen aber zuversichtlich und voller Optimis-
mus in die beiden ersten Begegnungen und hoffen auf gute Ergeb-
nisse. 
In der Kreisklasse A ist unsere Zweite auch in Ebringen und spielt 
dort gegen die zweite Mannschaft. Genau wie Ebringen I lag auch die 
Zweitvertretung am Ende der Saison auf dem vierten Rang und ist 
ebenfalls ein harter Brocken. Wenn unsere Zweite jedoch den direk-
ten Wiederaufstieg in die Bezirksliga anstrebt, sollte dieser Kampf 
gewonnen werden. 
In der Kreisklasse C sind die Gegner für unsere vierte und fünfte 
Mannschaft noch nicht gelost, da hier nach einem besonderen Sys-
tem gespielt wird, welches sich bei einer Beteiligung von 24 Mann-
schaften als ideal erwiesen hat. 



Unsere Rangliste für die Saison 2008 / 2009 
Rg Spielername DWZ Rg Spielername DWZ 

1  Deutschmann, Matthias  2146  31 Szeicht, Nikolaus  1564  
2  Lefebvré, Pierre  2063  32 Rappold, Annette  1418  
3  Ziegler, Yvan  2023  33 Weismann, David  1416  
4  Illner, Erwin  2003  34 Ambs, Jürgen  1462  
5  Gierth, Michael  1998  35 Burger, Richard  1418  
6  Heddache, Rachid  1991  36 Schirmaier, Tobias  1324  
7  Eisenbeis, Norman  1945  37 Sutoris, Michael  1343  
8  Goldschmidtböing, Frank,Dr. 1899  38 Bertram, Christian  1184  
9  Friedrich, Matthias  1974  39 Lemke, Johannes  1333  

10  Kleile, Ralf  1882  40 Kroll, Pascal-Marcel  1064  
11  Ritter, Erwin  1881  41 Boettger, Jan   
12  Molez, Karl  1826  42 Schwarz, Matthias  1016  
13  Qadirie, Leon  1684  43 Gräfe, Joachim  963  
14  Ihle, Matthias  1770  44 Hoch, Sebastian  874  
15  Krüger, Bernd  1752  45 Hauptmann, Klara  748  
16  Steigmann, Christian  1634  46 Friedrich, Sebastian  730  
17  Ingold, Walter  1858  47 Fahrländer, Andreas  748  
18  Müller, Udo  1624  48 Ritter, Kevin   
19  Ianniciello, Antoine  1681  49 Eschle, Max  777  
20  Waschnewski, Bernd  1652  50 Rockus, Simon   
21  Kapp, Norbert  1622  51 Hamm, Lukas  747  
22  Kaltenbach, Erich  1593  52 Raufer, Cedric   
23  Pfaadt, Klaus  1573  53 Schindelhauer, Tom   
24  Petratos, Konstantin  1597  54 Kloos, Valentin   
25  Ianniciello, David   55 Cuthbertson, Johann   
26  Gierth, Alexander  1551  56 Boettger, Tim   
27  Fuchs, Gerard  1509  57 Stanziu, Tizian   
28  Sommer, Jörn  1470  58 Hamm, Elias   
29  Sponagel, Gunter  1450  59 Rosen, Sarah  797  
30  Kern, Andreas  1440     

 

Texte: Gunter Sponagel Gestaltung: Annette Rappold 
Druck: Vogel digital

 


